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Ich habe in der Vergangenheit genug politische oder kontroverse Diskussionen/Gespräche
geführt - und ich habe beileibe kein Problem damit, dass man keine Schnittmengen findet oder
dass jemand meine Ansicht Scheiße findet. Was ich wahrnehme und mich zunehmend nervt, ist
ein Diskussionsstil, bei dem der/die Leserin meint, die Deutungshoheit über das Geschriebene
zu haben und den/die SchreiberIn entsprechend teils persönlich angeht und es dann darauf
hinausläuft, dass man ja selbst Schuld sei, weil man ja a-b-c geschrieben habe. Bei persönlichen
Anfeindungen mag das ja noch irgendwo nachvollziehbar sein, aber außerhalb dessen ist es das
meines Erachtens nicht.

Das habe ich bei face to face Gesprächen in dieser Form nie erfahren - hier im Forum ist das
eine Sache, die zunehmend dazu führt, dass ich mich hier immer weniger wohlfühle. Aber gut,
das weiter auszuführen, wäre zu sehr OT.
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